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Gebühren für 
den Raum einer 
Betitzeile 6 DB 
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mee. Beilage zur Lauſitzer Zeitung . 85. 
Sonnabend, den 19. Juli 1856. 
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100) Bekanntmachung. [1015] 


Nach den von den hieſigen Bäckermeiſtern und Back⸗ 
waarenhändlern für die Zeit vom 18. bis zum 24. d. Mts. 
aufgeſtellten Selbſt⸗Taxen liefern ein Roggen-Brod um 
fünf Silbergroſchen: 


1) die Bäckermeiſter: 


enen 34 344 fü 

röhli eiſe b 3 J ſchwer 

n h 34 — i ſchwer Werner 

Wende 322 = = Blaſchke (Brodt⸗ 

Bauer N Fabrik) 3216 = = 

Beier \ h. Hausbackenbrod Me Sorte 

Blancke Conrad 3 8 12 A ſchwer 

Conrad Beier 

Eiffler Eiffler 

Geisler Geisler 

Graf Graf 

Hoffmann Letzſch, Jüden⸗ 

r Probe 5 Mr 
gaſſe Nr. 22. Letzſch, Neiß⸗ ee 

un „ Jüden⸗ ſtraße Nr. 22. N 
ſtraße Nr. 4. Letzſch, Kloſter⸗ 

Letzſch, Neiß⸗ platz Nr. 7. 
ſtraße Nr. 22. 3 3 „Miethe 

Lepſch, Kloſter⸗ Mühle 

x Miet Nr. 7 Prietzel 
lethe Reimann 

Mühle Hoffmann 3. 14 = 

Nordmann Blaſchke (Brodt⸗ 

Pinger Fabrik) 324 „„ 
laden o. ohne Sortenbeſtimmung: 
rletzel Richter 3@ 2 Au ſchwer 

Reimann Tiſchendorf 2 

Richard öbius 3:12 = = 

Schmidt Bres⸗ Bergmann 
lauerſtr Nr. 41. Brückner el = = 

Schmidt, an der | Vogt 
Frauenkirche 2. Scholz „ 

ne 2) die Backwaarenhändler: 

a. die erſte Sorte: Vogt 3 2 10 C ſchwer 
Hennig Kliemt 118 2 * 
Hiob Jens. h b. die zweite Sorte: 
verw. Reichenbach NDR Queißer 2 f 20 L ſchwer 

aaſe „Dock 2 528 =: 5 
räuer 2230 Richter, ſchwarze 

Simbt Winni gaſſe Nr. 5. 3 2ͤ4 = 

1 Waßneck 35 5 8 
tever \ Hennig 3 N „ s 

verw. Neumann Böhmer 3 sn 

Richter, ſchwarze Menzel 314% 
Gaſſe No. 5. ie „ (Kalmus 3216 = = 

geſch. Schade c. ohne Sorten beſtimmung: 

Ullrich Moſchner 2 8 20 2 ſchwer 

Waßneck Emmrich 1:28 = = 

Wienecke Richter, Prager⸗ 

Meerhof . ſtraße No. 39. 

Böhmer Schuſter 3 — 

Conrad Springer 

Heinke Thomas 

Henſel 9 3 Scholz 3 13 

Nixdorf i verw. Hoffmann 

Prentzel Lange, Stein⸗ „ 

Richter, Lunitz 18. weg Nr. 28. RE 

Rudolph geſch. Schütze 

Kalmus Köhler 

verw. Kubiſch Be 4 „ange, Ober⸗ | 3: 3 

Weiße Steinweg Nr. 7. 

Büchner IE 2 Hummel 1 N 

Trautmann Zeise H a I SR 

Michael 3. „„ Lich 3 0 5 

Maoſch 3 „ Sudan. 34 10 u 0% 

Olio 3210 „ poerw. Höhne 3=13 = = 

Ludwig 1 Schönick 3 „ 

Görlitz, 18. Juli 1856, Die Polizei-Verwaltung. 


Steckbrief. 

Die nachſtehend bezeichnete, ſchon mehrfach beſtrafte ver⸗ 
ehelichte Pätzold, Caroline Louiſe, geb. Neumann von hier, 
welche am 2. d. M. aus der Königl. Strafanſtalt zu Sagan 
nach Verbüßung jähriger Zuchthausſtrafe entlaſſen und mit 
beſchränkter Reiſeroute 17 5 gewieſen worden, iſt bis jetzt 
hier nicht eingetroffen. 

Sämmtliche Militair⸗ und Civilbehörden werden daher 
erſucht, auf dieſelbe zu vigiliren, ſie im Betretungsfalle feſt⸗ 
zunehmen und an die nächſte Königl. Polizei⸗Anwaltſchaft 
abzuliefern. Görlitz, den 15. Juli 1856. 

Die Polizei-Verwaltung. 

Signalement: Bekleidung: unbekannt; Geburts- u. 
Aufenthaltsort: Görlitz; Religion: evangeliſch; Stand: ver⸗ 
ehelichte Tuchmacher; Alter: 543 Jahr; Größe: 4 Fuß 10 
Zoll; Haare: braun; Stirn: flach; Augenbraunen: wenig; 
Augen: graubraun; Naſe: ſpitz; Mund: mittel; Zähne: 
defect; Kinn: breit; Geſichtsfarbe: geſund; Geſichtsbildung: 
oval; Statur: mittel; Sprache: deutſch und etwas polniſch; 
beſondere Kennzeichen: keine. 


[1012] Zur anderweiten meiſtbietenden Verpachtung der 
dem Hoſpital zur lieben Frau gehörigen, bei Rauſchwalde 
gelegenen Aecker in 7 Parzellen auf ſechs Jahre, vom 1. 
Detober d. J. ab, ſteht Termin den 28. Juli e., Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, auf dem Rathhauſe an, zu welchem mit 
dem Bemerken hiermit eingeladen wird, daß die nähere Nach⸗ 
weiſung der Pachtgegenſtände, fo wie die Bekanntmachung 
der Bedingungen im Termine erfolgen foll, letztere inzwiſchen 
auch in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden in der Regiſtratur 
eingeſehen werden können. 

Görlitz, den 9. Juli 1856. Der Magiſtrat. 

[1016] Der jetzt auf 14 Tage geſchloſſene Schulunter⸗ 
richt für die Schüler der zweiten Klaſſe B. der Frauenſchule 
und für die beiden unteren Klaſſen der Annenſchule beginnt 
am 30. Juli c. wieder und zwar für die Klaſſen der Herren 
Lehrer Schäfer jun. und Weiß im Annenſchulgebäude und 
für die des Hern Lehrer Leeder im Struve ſchen Garten⸗ 
hauſe. Görlitz, den 16. Juli 1856. 

Die Schuldeputation. 

[952] Die öffentlichen Parkeoncerte werden im Monat 
Juli, wenn es die Witterung geſtattet, jeden Mittwoch in 
den Abendſtunden von 6 bis 8 Uhr abgehalten werden. 

Görlitz, den 29. Juni 1856. 
Die Verſchönerungs-Deputation. 


Kirchliche Uachrichten. 

Am 9. Sonntage nach Trinitatis. 
In der Kirche zu St. St. Petri u. Pauli. 
Frühpr. um 6 Uhr: Diac. Schuricht. — Amtspred. um 

9 Uhr: Diac, Hergeſell. — Mittagspr. um 2 Uhr: 


Cand. Rehfeld. 
Montags früh um 7 Uhr Katechiſation. Annenſchule Kl. J. 
A. Archi⸗Diac. Haupt. 
Freitag früh um 7 Uhr Predigt: Sup. u. P. P. Bürger. 
In der Kirche zur heil. Dreifaltigkeit. 
Sonntag früh 9 Uhr: Archi-Diac. Haupt. 
Donnerstag Nachmitt. 6 Uhr Gebets-Verſammlung: Diac. 


Schuricht. f 
Wöchner: Diac. Hergeſell. 
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Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


[1004] Zu ſoliden Unternehmungen der Kohlen- und Eiſen Bergbau- und Hütten-Induftri 
Nhein und in Weſtphalen werden fortwährend Aktienzeichnungen bei „ 
worauf wir die Herren Kapitaliſten ergebenſt aufmerkſam zu machen uns erlauben. / 
R. Scheibler & Comp. in Görlitz. 
Dbermarkt No. 1 


Von einem der erſten, größten und renommirteſten Leinen-Fabrikanten if 
der Verkauf von F ten iſt uns 
gebleichten Leinen von , und % in Schocken und Weben, 
geklärten und ungeklärten Creasleinen / und / dto., 
commiſſionsweiſe übergeben und konnen Proben und Preisverzeichniſſe jeder Zeit 
zur Anſicht verlangt werden . 8 N je 
Die Leinen ſind nur von rein leinen Handgeſpinnſt, wofür garantirt wird 
und empfehlen dieſelben namentlich zu Ausſtattungen, wo außerdem noch ein Ra⸗ 
batt bei Entnahme von 100 Thlr. oder darüber gegeben wird. 


Agen Carl Gäbel & Comp., Brüderſtr. Nr. 3. 


D BIre $ re Herz Die) 11010] Eine Parterre Stube nebſt Alkove, vorn heraus 
5 5 e * 1 320 7 mit allem übrigem Zubehör, iſt an ruhige Leute zu Michael 
\ [1009] =” Das Gartengrundſtück am Mühl⸗ N zu vermiethen und zu beziehen. Wo? ſagt di ® d. B 

2 wege No. 14 mit 14 heizbaren Zimmern, Salon ꝛc., N E Wo; jagt die Exp. d. Bl. 
iſt mit oder ohne Garten-Erzeugniſſe zum 1. Oct. c. 88 [1006] Große Brandgaſſe No. 35 iſt zum 1. Oetober 


0 zu vermiethen durch den Auktionator Gürthler, AN eine Stube zu vermiethen. 


Breiteſtraße 14. 2 
Kate ite Dre are ie Wichtig fü f O 
——— (H— !, —u—t TE ET - 

[1019] Gegoflene Glasplatten, Nohglas von ichtig für L andwirthe, rts⸗ 
½ bis /“ Stärke, pro Fuß berechnet, zu Dach- und Licht⸗ behörden %. 


fenftern dauerhaft und ſchön, find in jeder Größe vorräthi „ . 5 Rn - 
00 haf fi tn ee hig Vorräthig bei G. Heinze u. Comp. in Görlitz: 
71018] In der Nähe von G8. In der Nähe von Görlih wird ein ländliches Anleitung zum Erkennen, Verhüten und Tilgen der 
Grundſtilck von etwa 50 — 200 Morgen Areal, guten Bo⸗ Rinderpeſt von Dieterichs, Ober⸗Thierarzt und 
den und beſonders guten Gebäuden, ſchleunigſt zu kaufen ges | an, Profeſſor. Berlin 1856. — 10 Sgr. 5 
ſucht und werden Adreſſen R. G. poste restante Parchwitz | Mittheilungen über die Ninderpeſt, geſammelt auf einer 
im Auftrage der Königl. Preußiſchen Staatsregierung 


von den Beſitzern erbeten. 1 Ji 9. pol 0 
er e den Pech im Jahre 1845 nach Polen und Rußland unter⸗ 
. Bone iſt vorräthig auf dem Pech⸗ 1 Reife von Dr. W. Th. J. Spinola. — 
8 R 21 Sgr. k 
FE. Schlobach 8 Nauſcha. Unterſuchungen über die Ninderpeſt von C. J. Lo⸗ 
[1018] Blutegel, gebrauchte, aber nichts weiter da⸗ rinſer. — 14 Thlr. a 
mit vorgenommen, werden gekauft im Glasladen bei Patent und Inſtruction wegen Abwendung der Vieh⸗ 
si: Ai. Seiler. ſeuchen und anderer anſteckenden Krankheiten, ingleichen 
G. Schirach, Firmamaler und Lackirer, er 
Langeſtraße 7, empfiehlt ſich zu geneigten Aufträgen. s gr. 


F 

10011 Nach meiner Rückkehr aus Sebaſtopol habe ich 1 Aa g 

ih 1 Feeder * — Landeskrone niedergelaſſen. Höchſte und niedrigſte Getreidemarktpreiſe 
Markuſe, Wundarzt 1. Klaſſe. der Stadt Görlitz am 17. Juli 1856. 


Erbſen 


Kartoffeln 


r p ire 7 

[1017] Geſucht wird zum baldigen Antritt ein Stuben⸗ Weisen | Roggen 
mädchen, welche mit ſehr guten Zeugniſſen verſehen und da⸗ ER la es 
bei gewandt, treu, ehrlich und fleißig ſein muß; auch muß | — A ka 
dieſelbe längere Zeit in einem Gaſthofe gedient haben. Das Hoͤchſter | 4 20 4 17 31202 
Nähere iſt zu erfragen Im Gaſthofe zum „weißen Roß. Niedrigſter | 315 — L 71 61 2115 


höchſter 
A E 
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au den 14. Juli 
Glogau 55 11. 5 A 220—| 1122| 6] 115 — 
Sagan den 12. = 4 30 2018 9 122 6 117 6 
Grünberg den 14. = 4 5— 4 2— 4—— 224 — 126 - | 118! — 
Görlitz I. den 10, = „20 | 3 5— 8189 l 8 91 2 215 — 120 —115— 


t . DEE I ver, 
Druck und Verlag von G. Heinze u. Comp. in Görlitz. 


